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Neben der einzigartigen Viel-
falt an zahntechnischen Pro-
dukten enthält die neue mul-
tilinguale Katalog-CD-ROM
(deutsch, englisch, spanisch)
auch sämtliche Gebrauchs-
anweisungen, Verarbei-
tungstipps und Sicherheits-
datenblätter für das gesamte
P r o d u k t p r o -
gramm. Ebenso
findet man hier
ergänzende De-
tailinformationen
zu den wichtigs-
ten Produkten als
PDF-Dateien. Mit
nur ein paar Klicks
erhält man somit
schnell alle relevan-
ten Informationen 
in kompakter Form.
Neben dem deut-
schen Zahntechnik-
Katalog ist auch die engli-
sche und spanische Ausgabe
2007/2008 in gedruckter und
digitaler Form kostenfrei bei
Dentaurum erhältlich.
Zu den Produkt-Highlights,
die erstmals auf der IDS 2007
in Köln vorgestellt wur-
den, gehören die neuen Mo-
dellguss-Einbettmassen
rema® Exakt F und rema®

dynamic S, sowie die nied-
rigschmelzende Verblend-
keramik dentCeram LF für
Metall und Voll-

keramik. Mit „rema® Exakt F“
ist es der Dentaurum-For-
schung gelungen, den milli-
onenfach bewährten Ein-
b e t t m a s s e n - K l a s s i k e r
„rema® Exakt“ noch weiter
zu verbessern. Durch die
neue feinere Körnung ist die
Einbettmasse noch attrakti-
ver geworden und überzeugt
durch die sehr guten Verar-
beitungseigenschaften und

Passgenauigkeit. Neu ist
auch die Universal-Einbett-
masse „rema® dynamic S“.

Sie hat alle Vorzüge der
bekannten Mo-
dellguss Einbett-
massen „rema®

dynamic“ und
„rema® dynamic
top speed“ und ist
in der Anwendung
besonders flexibel
und einfach zu ver-
arbeiten.
Rund um die Uhr
komfortabel, sicher
und versandkosten-
frei bei Dentaurum 

einkaufen – dies ist im
Online-Shop auf der

Homepage www.dentau-
rum.de an 365 Tagen im Jahr
möglich.

Neuer Zahntechnik-Katalog 2007/2008
Die Dentaurum-Gruppe präsentiert ihren neuen ZT-Katalog 2007/2008 klassisch
in gedruckter Form und erstmals auch digital auf CD-ROM – beide Versio-
nen mit zahlreichen Neuheiten und mit einem umfangreichen Leistungsangebot.
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Das aktuelle Handbuch „Im-
plantologie“ 2007 für Einstei-
ger, versierte Anwen-
der und Spezialisten
sollte deshalb in
keiner Praxis feh-
len.Mit dieser Pub-

likation legt die
Oemus Media AG in der 13.
Auflage ein übersichtliches
und komplett überarbeitetes
Kompendium zum Thema Im-
plantologie in Zahnarztpraxis
und Dentallabor vor.Im Hand-
buch „Implantologie“ infor-
mieren renommierte Autoren
über die Grundlagen dieses
Trendbereiches und geben

Tipps für dessen wirtschaftlich
sinnvolle Integration in die täg-
liche Praxis. Zahlreiche Fall-

beispiele und mehr als 300
farbige Abbildun-

gen auf über 230 Sei-
ten dokumentieren auf fach-
lich hohem Niveau das breite
Spektrum der Implantologie;
relevante Anbieter stellen ihr
Produkt- und Servicekonzept
vor. Thematische Marktüber-
sichten ermöglichen zudem
einen schnellen und einzig-
artigen Überblick über
Implantatsysteme, Ästhetik-
komponenten aus Keramik,
Knochenersatzmaterialien,

Membranen, Chirurgieeinhei-
ten sowie implantologisches
Equipment. Präsentiert wer-
den bereits eingeführte Pro-
dukte sowie innovative Ent-
wicklungen, die neues Poten-
zial erschließen. Zusätzlich

vermittelt das Handbuch
Wissenswertes über

Fortbildungsange-
bote und die Orga-

nisationen der im-
plantologisch täti-

gen Zahnärzte und
Labore. Das Kompen-

dium wendet sich an
Implantologie-Einstei-

ger, Überweiserzahn-
ärzte und erfahrene An-

wender, die in der Implan-
tologie eine vielverspre-

chende Chance sehen, ihr
Leistungsspektrum zu er-

weitern und damit ihre Zu-
kunft zu sichern.

13.Auflage Handbuch „Implantologie“
Mit zweistelligen Zuwachsraten und ungebrochenem Innovationstempo ist
die Implantologie zweifellos einer der wesentlichen Motoren der Dentalwelt.
Mehr als 50 Anbieter von Implantatsystemen werben bereits jetzt allein in
Deutschland um die Gunst der Kunden – ein Trend,der sich weiter fortsetzen wird.
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Zusammen mit zahlreichen
Gästen feierten die drei Ber-
liner die Eröffnung ihres
neuen Lava-Fräszentrums
„Zirkonzept“. Damit können
im modernsten Fräszentrum
der Bundeshauptstadt Den-
tallabore jeder Größe jetzt
endlich ohne eigene Fixkos-
ten und ohne Liquidität bin-
denden Lagerbestand in die
moderne CAD/CAM-Tech-
nologie einsteigen und hoch-
präzise Gerüste aus langzeit-
stabilem Lava™-Zirkonoxid
fertigen lassen.
Die drei Zirkonzept-Grün-
der sind seit mehr als 20 Jah-
ren enge Freunde und wollen 
mit Deutschlands neuestem
Lava-Fräszentrum Maßstä-
be für erstklassigen Service

bieten. Ihre Profession –
Zahnarzt, Zahntechniker-
meister und Dentalkauf-
mann – sind dafür die beste
Garantie.
„Bei vielen Fräsangeboten
müssen Kunden zwischen
aufgepassten Gerüsten und
nicht aufgepassten wählen“,
erzählt Dr. Dirk Kowalski
und mahnt zur Vorsicht: „Bei
nicht aufgepassten Gerüsten
geht das Risiko für das Aus-
arbeiten auf das Labor über.
Will man als Labor dieses Ri-
siko ausschließen,muss man
meist mehr bezahlen.“ Zir-
konzept bietet darum einen
besonderen Service: „Bei uns
bekommt man ausschließ-
lich präzise aufgepasste
Gerüste“, sagt Dr. Kowalski,

„denn wir wollen es einfach –
und einfach nur das Beste!“
Gastreferent Dr. Daniel Sut-
tor beschrieb in seinem Vor-
trag von 3M ESPE, wie er 
die zahnmedizinische Zu-
kunft sieht: „Lava-Outsour-
cing bietet viele Vorteile. Die
Lava-Fräszentren verfügen
immer über die neuesten
Technologie-Tools und lie-
fern korrekt gestaltete Ge-
rüste mit gleichbleibend ho-
her Qualität. So können sich
Labore und Behandler ohne
Druck und ohne Investitions-
risiko an die moderne Tech-
nologie annähern.“
„Ab sofort können Dental-
labore ihre digitale Lava™-
Scan-Daten an ,Zirkonzept‘
senden. Noch einfacher
geht’s per Post: Wer seine
Sägemodelle an ,Zirkonzept‘
schickt, erhält umgehend
präzise passende zahnfar-
bene Gerüste zurück“, er-
klärt Mitinhaber und techni-
scher Leiter ZTM Müller.

Drei Freunde eröffnen Fräszentrum
Kaum glaubhaft ist das Wachstum bei Restaurationen aus Zirkonoxid.Mehr als
70% der im Jahr 2006 inserierten eineinhalb Millionen Vollkeramik-Restauratio-
nen sind bereits aus dem Hightech-Werkstoff. „Und der Markt wächst weiter!“,
sind sich Dr. Dirk Kowalski, Dr. Helmut Kessler und ZTM Fred Müller sicher.
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„70 % Umsatzsteigerung mit Zirkonoxid – und der Markt wächst weiter!“ – ZTM Fred Müller, Dr. Dirk Ko-
walski und Dr. Helmut Kessler (v.l.) eröffneten in Berlin das neue Lava-Fräszentrum „Zirkonzept“ und bieten
erstklassigen Service.

Der Wechsel an der Spitze von
Nobel Biocare ist das Ergeb-
nis eines geplanten Nachfol-
geprozesses in der Führung
des Unternehmens. Der Ver-
waltungsrat hat in Koordina-
tion mit dem CEO bereits vor
einem Jahr den Beschluss ge-
fasst, dass im Interesse einer
anhaltend erfolgreichen Ent-
wicklung des Unternehmens
in einem zunehmend komple-
xen und kompetitiven Umfeld
die Nachfolgeregelung recht-
zeitig und in einer Phase der
Stärke zu vollziehen sei.
Mit Domenico Scala beruft
der Verwaltungsrat eine Füh-
rungspersönlichkeit mit aus-
gewiesener Erfahrung in
einem multinationalen Un-
ternehmen mit wissenschaft-
licher Ausrichtung. Dome-
nico Scala übernahm die Auf-
gaben des stellvertretenden
CEOs. Er wird mit seiner Er-
nennung zum CEO gemäß
den Prinzipien der Good Cor-
porate Governance aus dem
Verwaltungsrat zurücktre-
ten.
Unter der Führung von Heli-
ane Canepa hat sich Nobel
Biocare von einem reinen
Dentalimplantatehersteller
zu einem vollumfänglichen
Anbieter für Dentallösungen
entwickelt. Unter ihrer Lei-
tung hat sich der Umsatz des
Unternehmens mehr als ver-
doppelt, die Betriebsgewinn-
marge wurde von 13 % auf
34% erhöht sowie die Markt-
kapitalisierung rund ver-
sechsfacht. Der Verwaltungs-

rat dankt Heliane Canepa für
die außergewöhnliche Leis-
tung,welche sie für das Unter-

nehmen erbracht hat. Auf ei-
nen Wechsel in den Verwal-
tungsrat hat Heliane Canepa
aus Gründen der Corporate
Governance verzichtet.
Domenico Scala war seit 2003
bis Juli 2007 Chief Financial
Officer der Syngenta Interna-
tional AG und Mitglied des
Executive Committee von
Syngenta. Er hat dort einen
entscheidenden Beitrag zur
Entwicklung des Unterneh-
mens und dessen Positionie-
rung am Kapitalmarkt geleis-
tet.
„Der Verwaltungsrat freut
sich, mit Domenico Scala ei-
nen CEO ernennen zu kön-
nen, der sowohl die gefor-
derte internationale Erfah-
rung wie auch die menschli-
che und fachliche Kompetenz
für die Führung des Unter-
nehmens mit sich bringt.

Dank seiner Zugehörigkeit
im Verwaltungsrat ist er mit
dem Unternehmen bereits

gut vertraut“, erklärt Rolf
Soiron, Präsident des Verwal-
tungsrates der Nobel Biocare
Holding AG, und ergänzt,
„Wir werden weiterhin den
Fokus auf offensives Wachs-
tum setzen.“
„Ich bin froh,Nobel Biocare in
einer starken Verfassung und
gut gerüstet für die Zukunft
an meinen Nachfolger über-
geben zu können“, hält Heli-
ane Canepa fest.

Ab September 2007 gibt Heliane Canepa (l.) den seit 2001 von ihr bekleideten Posten des CEO von Nobel Bio-
care an Domenico Scala ab.

Weltmarktführer setzt neuen CEO ein
Nobel Biocare löst Konzernchefin Heliane Canepa ab. Ihr Nachfolger zum 1.9.07
wird Domenico Scala,ehemaliger Finanzchef des Agrochemiekonzerns Syngenta.
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